
Adressatengruppe dürfte VO Stil der Erzählungen her Kindergottesdienstteilnehmer und
Schüler des Primarbereichs ohl her denken se1n, als dıe VO utor uch mıtgemeınten Ju-

gendlichen bıs 1Nns Konfirmandenalter. Wiıchtiger als 1€eS ber bleibt dıe fundamentale Anfrage: F
welchem WEeC| ll der utor biblische Geschichte(n) erzählen? DIie igenart seiner eXte. SOWIE
dıe knapp gehaltenen methodischen Hınweilse 1mM Anhang verdeutliıchen Hıer omm jenes
Kurz, Was i{wa Iypıkum bıblıscher Geschichtsdarstellung selbst ist N1IC prımär das Interesse
hıstorıschen Geschehen, sondern der Programmentwurf für dıe Gegenwart mıt Hılfe der geschicht-
lıchen Darstellung Insofern könnten dıe 1er dargebotenen Erzählungen uch azu führen, eıinen

(nandtsachgemäßen Umgang mıt der erschweren.

amı Leben gelingen annn Erzählungen und Märchen, aufgeschlossen für Ge-
spräch In Schule, (Gemeıinde und Jugendarbeıt. Hrsg Paul JAKOBI Aufl Maınz
19853 Matthias-Grünewald-Verlag. 154 S 9 kt., 19,80

er Verantwortliche In der Kirche/kirchlichen Bildungsarbeıt wırd ständıg auft der UuC| se1n
ach Geschichten, Märchen, Erzählungen und €e1 ın dem 1er vorliegenden Buch ıne Be-
reicherung tinden Denn erfreulicherweıse sınd VO) Herausgeber ıne eı VO  — lexten

aufgenommen, ber dıe INan nıcht gerade 99} jeder Kıirchenecke“ stolpert; hılfreich sınd ber
uch dıe jedem der exte gebotenen Gesprächsanregungen, der Verwels auf eiınen paral-
elen Bıbeltext, SOWI1E das Je abschließende thematiısch zugeordnete Das Stichwortverzeich-
NIS 1m Anhang ist be1 der Gesamtintention des Herausgebers unentbehrlıch, zeıgt zugleich ber
uch die Problematık olcher Textsammlungen auf: DIie Aufarbeıtung, Katalogisierung, ja die
Nutzbarmachung VO ıchtung und Literatur Verkündigungszwecken gera ın Gefahr, eiınen
ext In seinem Eıgenwert überhören. An mancher Stelle ware uch ın UuNSeTCIHN Buch eın VOT-

(nandtsichtigeres orgehen ın cdieser 1NSIC begrüßen

N7 Reinhard Eltern suchen Rat. Eın Erzıehungspsychologe antwortet München
1984 Verlag Neue Stadt 88 DE kt., 9,80
Dieses Büchleıin bietet auf iıne Fülle VO  = Erzıehungsfragen kompetente Antworten eines erfahre-
NCNn Pädagogen und Psychologen. Der Autor vermıiıttelt reile  jerte Lebenserfahrungen, dıe seıne
Überzeugung VO  — der ahrheı ethıscher Entscheidungen aufgrun' des chrıistlıchen aubens WI1-
ergeben. Seine Aussagen sınd eindeutig, seiıne Sprache prägnan und verständlich Wenn uch
1Im Orwort schreı daß keıne „absolut geltenden Erzıehungsregeln” geben wollte, tut
dennoch Das ist der Vorteıl, ber auch die chwache des Büchleins Erstaunlıic!| ist se1ın Mut, auf
wenigen Zeılen ıne Antwort auft größere Problemzusammenhänge geben ber gerade das
ann e1In Eıinstieg für eın entsprechendes espräc se1n.

OoFrs Arbeiter un Symbol. Sozlale Homuiletik 1m Zeitalter des Fernse-
hens. e1 Gesellschaft un Theologıie. Abt Praxıs der Kırche, Nr. Maınz 1982 Mat-
thias-Grünewald-Verlag Gem (3r Kaıser erlag, München 368 S 9 Kt:: 38,—

Wie Oore die verschıiedenen Hörer 1ne Predigt, Was nehmen dıe einzelnen auf, und WI1e wırd
eweıls verarbeitet? Das umrıssene, „uralte“ Problem der Homuiletik wırd durch dıe Forschungs-
arbeıiten der Sozialwissenschaften in seiner Komplexıtät immer deutlicher Trkannt Wahrscheinlıch
ist hıerın uch der TUnN! aliur suchen, daß siıch dıe Homuiletik schwer {ul, diıeses Problem

bearbeıten TeC| greift den esagten Problemkreıs auf. Zentraler Ansatz ist dabe1 für ıhn
das gegenwärtige Interesse der Bedeutung des Symbols Er versucht deshalb, „eıne sozlale Ho-
miletik des Symbols anhand VO  —_ Methoden und Ergebnissen der Massenkommunikations{or-
schung entfalten, und ZW al exemplarısch anhand der Theorie symbolıscher Kommunikatıon,
dıe der amerıkanische Massenkommunikationsforscher George Gerbner entwickelt (S I5
Gerbners Theorıe wırd innerhal des ersten, empirıischen eıls des Buches ausführlıch dargestellt.
Wıe massenmediale Symbole ın der Unterschicht aufgenommen werden, lTeC| mıt den ET-
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gebnıssen einer VOIN ıhm Del Arbeıterfamıilien 1976 durchgeführten Untersuchung empirısch Dele-
SCHh Im zweıten eıl des Buches geht ann dıe Konsequenzen dieser Untersuchung und ihrer
theoretischen rundlagen für dıe Homiletik Hıer wırd VOT em dıe Bedeutung des schon se1ıt
einıgen Jahren In der gesamten Theologıe wıeder efonten Narratıven herausgestellt. Paul liıllıch
Theologıe des S5Symbols, der das Narratıve, den Mythos, als sprachlıche Gestalt des 5Symbols VCI-

ste. wırd VO  — TeC| mıt Überlegungen der phılosophiıschen und strukturalıstischen Herme-
neutık des Symbols weıter entfaltet Der utor bıetet mıt seINerT Arbeıt a ]] denen ıne entsche1-
en! E: dıe dıe Menschen In der Unterschich Desser verstehen lernen und sıch ihnen besser
verständlıc machen wollen /u einer nıcht leichten, ber notwendıgen Lesearbeit ordert Alb-
recht dıe Verkündıger aufl. och eıgens sSe1 der umfangreıche Anmerkungsteıl hervorgehoben. Er
umftaßt e1in Durittel des Buches Jockwıg

ingesandte Bücher

Unverlangt eingesandte Bücher werden nicht zurückgeschickt. Die Rezension erfolgt nach
Ermessen der Schriftieitung.
AHARONI, Yohanan Das and der Bibel FKEıne hıstorische Geographie. Neukıirchen
1984 Neukirchener erlag. 482 S 9 ED 05,—
AUGUSTINUS Meıne Multer Monika. Hrsg. Agostino TRAP München 1984 erlagNeue Stadt I2 S 9 kt., 13,80
Aus der Stille des Herzens. eien mıt utter Jleresa. Hrsg. Kathryn reiburg
1984 erder Verlag. S , K, 10,80
BALLING, Adalbert Ludwiıg: Gottes Haustür steht IMMEeNr offen. Mınuten-Meditationen.
Reihe Herderbüchereı, 1159 reiburg 1984 Herder erlag. 128 S 9 Kl 7,90
BARKE Y, Theres1ı1a: aml ihr Leben gelingen kann Die Arbeıiıt mıt Blınden Be1l-
spiıe. der Schwestern der Chrıistliıchen Liebe Paderborn 1984 Verlag Bonifatıius-Drucke-
Ter S E K, S
Begründetes Vertrauen. Impulse un Orientierungen für eın christliıches Leben Hrsg.Manfred Freiburg 1984 Herder erlag. 160 S 9 geb., 22,—
BEINERIT, oligang: Dezember Gedanken. Meditationen Z Advents- und Weıhnachts-
eıt Regensburg 1984 Pustet 10 S E K 14 ,80
BIEL-HOÖLZLIN, Evamarıa: Damut Gottesdienst Erlebnis wırd Praktische Anregungenfür dıe Vorbereıtung un! Gestaltung VO  —; Famılıen-Gottesdiensten. Stuttgart 1984 erlagReligiöse Bıldungsarbeit. 120 S kt., 18,80
BLASIG, Wınfiried Christ LM Jahr 2000 München 1984 Kösel-Verlag. 288 S 9 CD34 —
OTTERMANN, Marıa-Regına: Aus dem Mund der Kinder schaffst du dir Lob Gottes-
dıenste mıt Kındern 1m lıturgischen Jahr. Kevelaer 1984: Butzon Bercker. 136 S Kl

17,80
BROSSEDER, Renate Frohe Nachricht für Kinder. Predigt- un Unterrichtsmodelle
Grunderfahrungen des Lebens München 1984 Don Bosco Verlag. 104 S E KU 14 ,80
BÜUÜHLMANN, Walter: Schlüssel „Gesetz Un Propheten“. Hınführung ZU|] en
JTestament für dıe Praxıs ıne Handreıchung für Schule und Erwachsenenbildung. 90
ZCHN Stuttgart 1984 Rex-Verlag. 200 S 9 Ral 32,—
BUNKER, Miıchael: Briefformular Un rhetorische Disposition IM Korintherbrief.Reihe Göttinger theologısche Arbeıten, Göttingen 1984 Vandenhoeck KRu-
precht. 169 S 9 K 30,—
CH  ER, Etienne Führer durch das Ite Testament. Anleıtung ZU Selbst- un
Gruppenstudium. Düsseldorf 1984 Patmos Verlag. 156 S „ Kt., 26,—
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